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München im Fokus: Prozess gegen
Manager wegen 343 Millionen Euro

Steuerbetrugs!
Zwei Manager stehen in München wegen

Steuerhinterziehung in Höhe von 343 Millionen Euro vor
Gericht. Prozessbeginn: 7. November.

München, Deutschland - In München wird es heiß hergehen:
Zwei Manager stehen wegen spektakulärer Steuerhinterziehung
vor Gericht! Die Vorwürfe sind schockierend – sie sollen durch
illegale Cum-Ex-Geschäfte satte 343 Millionen Euro ergaunert
haben. Der Prozess beginnt am 7. November und verspricht, die
Machenschaften der beiden ehemaligen Fondsmanager in den
Fokus zu rücken.

Die Angeklagten, Thomas U. und Götz K., sind nicht
irgendwelche Gesellen, sondern Geschäftsführer einer
einflussreichen Firmengruppe mit Sitz in der bayerischen
Landeshauptstadt. Laut Staatsanwaltschaft haben sie in den
Jahren 2009 und 2010 trickreich Kapitalertragsteuern erstattet
bekommen, die nie gezahlt wurden. Ein ausgeklügeltes System:
Aktien wurden vor dem Dividendenstichtag mit
Dividendenanspruch verkauft und danach ohne diesen Anspruch
zurückgegeben. Ein klarer Fall von Steuerbetrug!

Prozess um Millionenbetrug

Die Ermittlungen zogen sich über Jahre und umfassten
unglaubliche 229 Aktenbände. Die beiden Manager haben für
ihre kriminellen Machenschaften mit über 900 Millionen Aktien
deutscher Konzerne gehandelt, wobei das Geld für diese



dubiosen Geschäfte von Investoren und Banken stammte. Für
ihren Anteil an der Beute sollen sie jeweils 16 Millionen Euro
erhalten haben! Der Fiskus hat bereits den Großteil der
gestohlenen Steuergelder zurückbekommen, doch die
Aufarbeitung dieser schockierenden Vergehen wird noch lange
nicht vorbei sein. Die 6. Strafkammer unter Vorsitz von Andrea
Wagner hat für die Hauptverhandlung bis zum 19. Dezember
insgesamt neun Tage angesetzt. Die Aufregung in München ist
vorprogrammiert!
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